
��� ���� ���	��� ��
� ���
�� 	��� �
����������� ����
�������
� ������

�
� ��� ��� �
	� ��� ����������
����
�����������������������
����������
��������	�����
���
���

���������	�
��
��������������

�������
�������������������������������������������

Amtliche Mitteilung ������������	��������������

�������� ������� ���

���������������

�

· ����� ��!"���
�

#���
�$%���&����'

�������#��������  ����

($���������

· �� $���$)����*�����'


���+��

· ������ $�����,����'

����

· ����� ��������-���

· �.��������������%%���

���	�/�,�����

· 0�����%.��	���$���'

������
�	���$����

· ��� �����1����� ����

· ##�	�/�,����� �
�

2$ ������ ���
�������

                                                 An einen Haushalt—zugestellt durch Post.at 

����������	��	����������	��	����������	��	����������	��	
 




���������
������
�	��� �������������
�����!���
�"�
 	����#$��%����&$'$���
��(
������
��
	���)��������������
���
	�������������������������� ������ ��������	���������
���

�������
�������������� ����������!��"��#���������
Gemeinsam mit 180 Jugendlichen 
aus ganz Kärnten ging das St. Urba-
ner Jugendforum am 20. Aug. an 
Bord der Wörthersee-Schifffahrt. 
Bericht Seite 4 

$�����������������
Am 01. September wurde Renate 
Strießnig zur neuen Amtsleiterin be-
stellt. Seite 7  



Am 30. Juli 2010 fand das erste 
Mal in der Geschichte von St. 
Urban eine Angelobung des 
österreichischen Bundesheeres, 
am Seeparkplatz, statt. Begon-
nen wurde schon um 16:OO Uhr 
mit der Totenehrung am Krie-
gerdenkmal. Die Segnung wur-
de von Militärpfarrer MMag Dr. 
Emmanuel Longin-Moederndorff 
und Pfarrer Mag. Mathiasek ab-
gehalten und musikalisch um-
rahmt wurde dies von der Mili-
tärmusik. 
Vor der Kulisse des St. Urbaner-
sees wurden um 17.00 Uhr 560 
Jungsoldaten des Österreichi-
schen Bundesheeres feierlich 
angelobt. Sie sind Anfang Mai, 
Juni und Juli bei den Verbänden 
und Dienststellen der 7. Jäger-
brigade sowie des Kommandos 
für Einsatzunterstützung und 
des Militärkommando Kärnten 
eingerückt. Landeshauptmann 
Gerhard Dörfler und Militärkom-
mandant Br igadier Gunther 
Spath strichen in ihren Reden 
die Wichtigkeit und Notwendig-
keit des Bundesheeres hervor.   
Den Grundwehrdienst der jun-
gen Rekruten bezeichnete der 
Landeshauptmann als wichtige 
Lebensschule, aus der man 
Werte wie Gemeinschaft, Kame-
radschaft, das Miteinander und 
Beziehungen mitnehmen könne, 
der aber gleichzeitig auch eine 
Zeit des Zurückgebens für eini-
ge Monate sei. "Das Bundes-
heer ist stets jung durch seine 
R e k r u t e n " ,  s o  D ö r f l e r .  
Bei Kärntens Militärkommandant 

abgehalten.“  St. Urbans Bür-
germeister Dietmar Rauter be-
tonte, dass das Bundesheer 
einen hohen Stellenwert in St. 
Urban genieße. Bei Naturkatas-
trophen in den Jahren 1979 und 
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Brigadier Gunter Spath bedank-
te sich der Landeshauptmann 
für die Angelobungen in den 
Kärntner Gemeinden. "Sie sto-
ßen auf eine große Akzeptanz, 
und werden stets voller Würde 

�



1987 wäre man ohne seine Hil-
fe nicht über die Runden ge-
kommen. Ausgerichtet wurde 
die Angelobung vom Stabsba-
taillon 7 unter Kommandant, 
Oberst Bernhard Meurers. Wor-
te der Besinnung und des Ge-
betes kamen von den Militärde-
kanen Monsignore Emmanuel 
Longin und Michael Matiasek. 
Die Gelöbnisformel ver las 
Oberstleutnant Reinhard Stroh-
maier vom Stabsbataillon 7. Für 
die musikalische Umrahmung 
sorgte die Militärmusik Kärnten 
unter Oberst Sigismund Seidl.  
Angelobt wurden Jungsoldaten 
der Garnison Villach. Sie gehö-
ren dem Führungsunterstüt-
zungsbataillon 1 in der Lut-
schounigkaserne und dem Pio-
nierbataillon 1 in der Rohrka-
serne an. Die Garnison Klagen-
fur t  war mit  Rekruten des 
Stabsbataillons 7 aus der Win-
dischkaserne sowie des Jäger-
bataillons 25, der Stabskompa-
nie des Mil i tärkommandos 
Kärnten und der Feldambulanz 
des Sanitätszentrums Süd aus 
de r  Khe ven hü l le r k ase rne      
vertreten. Die zahlreichen Eh-
rengäste begrüßte der Presse-
offizier des Militärkommandos 
Kärnten, Arno Kronhofer. Unter 
ihnen waren Landesrat Harald 
Dobernig, der dritte Landtags-
präsident Johann Gallo, Bun-
desrat Bgm. Karl Petritz, LAbg. 
Reinhart Rohr, Landesamtsdi-
rektor Dieter Platzer, Bezirks-
hauptmann Dietmar Stückler, 
Landesfeuerwehrkommandant 
Josef Meschik, der Präsident 
der Kärntner Offiziersgesell-

schaft Willibald Albel und Schwes-
ter Johanna Schwab. 
Unterstützt wurde die Feier von 
vielen Vereinen (FF St. Urban, Ka-
meradschaftsbünde  St.Urban und 
des Bezirkes Feldkirchen, sowie 

die Bänderhutfrauen aus St. Ur-
ban - ein herzliches Danke dafür.)  
Ein besonderes Lob gilt dem Or-
gan isa tor  Komm andant  des 
Stabsbataillon 7, Obstl. Bruno 
Pedretscher.  
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Über 180 Jugendliche aus 
ganz Kärnten gingen am 20. 
August 2010 im Rahmen der 
Veranstaltung „Jugend meets 
Uwe Scheuch“ gemeinsam mit 
Jugendreferenten LHStv. Uwe 
Scheuch an Bord, um eine 
Rundfahrt über den Wörther 
See zu genießen. 
 Auch die Jugend von St. Ur-
ban war zu diesem Event zahl-
reich vertreten. Bürgermeister 
Dietmar Rauter, der es sich an 
diesem Abend nicht nehmen 
ließ, die Zeit gemeinsam mit 
den St. Urbaner Jugendlichen 
zu verbringen, war ebenfalls 
mit an Bord. „Mit der Jugend-
schifffahrt wollen wir den Ju-
gendlichen vor allem eine Platt-
form bieten. Im Rahmen der 
gelungenen Veranstaltung 
konnten sie sich untereinander 
austauschen, Spaß haben und 
mir auch ihre Anliegen schil-
dern“, so Scheuch. Wegen des 
großen Interesses der Jugend-
lichen denkt er schon an eine 
Wiederholung der Schifffahrt im 
nächsten Jahr.  
Den wunderschönen lauen 
Sommerabend nutzten die 
zahlreich erschienen Jugendli-
chen, um mit dem Jugendrefe-
renten über brisante Jugend-
themen zu diskutieren und sich 
wichtige Informationen rund um 
die Jugend-Initiativen des Lan-
des Kärnten einzuholen. Aber 
auch die Partystimmung war 

kaum zu bremsen. Während am 
Oberdeck die Aussicht auf den 
sommerlichen Wörthersee ge-
nossen wurde und das gegen-
seitige Kennenlernen angesagt 

war, wurde am Unterdeck bei 
Partymusik der Krone Hit-Disco 
gefeiert. 
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Nachdem die im Dezember 2009 
begonnenen Schüttungsarbeiten 
für die Parkplätze, abgeschlossen 
wurden, wurde heuer der Start für 
die Bauarbeiten für den Friedhof 
begonnen und soll auch vor dem 
Winter abgeschlossen werden. 
Die Erweiterung des Parkplatzes 
wird 69 neue Parkplätze bringen, 
welche z.B. für Friedhof, 
Schmankerlmarkt, Schule und 
Gemeinde genutzt werden. Wei-
ters wird im neuen Friedhof Platz 
für ca. 250 Gräber und ca. 75 
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Urnengräber sein. Diese Erweite-
rung ist für die Gemeinde ein gu-
ter Schritt um den beengten Ver-
hältnissen am bestehenden 
Friedhof zu entkommen. 

Der Abbruch der alten Friedhofs-
mauer im Süden wird eine schö-
ne Gesamtanlage des neuen 
Friedhofs mit dem zentralen Platz 
in der Mitte bringen. 

�Auf Wunsch vieler Gemeindebür-
gerInnen, vor allem der älteren 
Generation, startet die Gemein-
de St. Urban mit Schulbeginn 
das Pilotprojekt für ein Gemein-
detaxi. 

Vorgesehen ist dieses Projekt 
vorerst bis Beginn der Weih-
nachtsferien, .  

Der Taxidienst kann nun für 
Fahrten im Gemeindegebiet so-
wie nach Glanegg oder Feldkir-
chen, jeweils dienstags und 
donnerstags , während der Vor-
mittagsstunden in denen es ab 
St.Urban keine Linienbusverbin-
dungen gibt,  von 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr  in Anspruch genom-
men werden.  

Der Fahrgast wird von zu Hau-
se abgeholt und zahlt einen 
Fahrpreis von € 3,00 pro Fahrt, 

für Fahrten innerhalb des Ge-
meindegebietes von St.Urban 
bzw. € 5,00 für Fahrten nach 
Glanegg oder Feldkirchen. 

Um dieses Angebot nützen zu 
können, müssen sich interessier-
te GemeindebürgerInnen, jeweils 
einen Tag vorher beim Busunter-
nehmen Taferner in Feldkirchen 
unter folgenden Telefonnummern 
anmelden: 

Handy:  0660 56 87 975 
 oder unter der Nummer: 

 04276-48 409 während den Bü-
rozeiten von 8:30 – 12:30 und 
13:30 – 17:30 Uhr.  

Erstmals kann der Taxidienst am 
14. September 2010 in Anspruch 
genommen werden. 
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� zahlen müssen und dennoch 
reichlich beschenkt werden. Eini-
ge der Starter brachten sogar 
Geschenke mit, die an die Finis-
her verlost wurden. Vielen Dank 
an die Hauptsponsoren Vario-
therm Euro 150,- in bar, Fa. Eter-
nit und an die Gemeinde St. Ur-
ban.  
Zum Sportlichen: Hervorzuheben 

Und wieder hatten sowohl Ver-
anstalter als auch Teilnehmer 
das Wetterglück der Tüchtigen 
und Mutigen auf ihrer Seite. Der 
J e d e r m a n n  T r i a t h l o n 
(Schwimmen, Radfahren, Lau-
fen) am Urbansee fand am 
Samstag den 14. August trotz 
schlechter Wettervorhersage bei 
verhältnismäßig erfreulichen 

Männer: 250m/8,5km/3,4km 
1. Harald Groinig, 37:11 
2. Kristian Schmerbacher, 37:24 
3. Markus Goller, 38:33 

Jugend männlich: 150m/5,1km/1,7km 
1. Rene Groinig, 23:46 
2. Lukas Glaser, 26:55 
3. Gabriel Glaser, 34:30 

Damen: 150m/5,1km/1,7km 
1. Carmen Groinig, 26:19 
2. Gabi Watzek, 27:15 
Jugend weiblich: 150m/5,1km/1,7km 
1. Vanessa Kuchler, 27:07 
2. Julia Pichler, 28:55 

Schüler männlich: 40m/3,4km/1,7km 
1. David Schaffer, 20:38 
2. Birger Hartmann, 20:40 
3. Raoul Watzek, 21:40 

Wetterbedingungen statt.  
Noch erfreulicher war, dass sich 
einige Teilnehmer ihren Urlaub 
auf den Veranstaltungstermin 
abgestimmt haben und extra 
dafür von Weit her angereist 
sind. (Familie Lauber / Hartmann 
aus Deutschland, Familie De-
muth aus Baden) 
Eine Besonderheit dieser Sport-
veranstaltung ist, dass die Teil-
nehmer keine Startgebühr be-

war die Familie Groinig, die in 3 
Klassen jeweils den Sieg davon-
getragen haben. Die Ehre der St. 
Urbaner vertraten erfolgreich Da-
vid Schaffer, Alex Payer, Bern-
hard Kogler; als treuester Teil-
nehmer wurde Günther Osl ge-
ehrt und Richard Wippel war trotz 
63 Jahren immer noch sehr-
schnell. Auf ein Wiedersehen 
beim nächsten Jedermann Triath-
lon Urbansee freut sich Kristian 

Die Klassensieger 
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Dank des Abbaues der Müllinseln, wur-
den am Fußballplatz Reservebänke er-
richtet. 
Bei dieser Gelegenheit möchte sich die  
Sportpräsidentin (Monika Mairitsch) 
nochmals recht herzlich bei der Gemein-
de und Herrn Bürgermeister Rauter Diet-
mar für das Material,  
bei der Firma Mandl- für Gratis Aufstel-
lung der Bänke und sonstige Arbeiten,  
sowie für die Vorarbeiten (Fundament 
und Betonierung) bei den Herren Otto, 
Werner, Günther, Gerald, und Pascal 
Kogler, Herrn Petritz Pepe und  Maier  
Patrick  (Schweizer) bedanken. 
  
Danke für eure Hilfe Monika Mairitsch! 
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Am 01. September 2009 wurde 
Renate Strießnig feierlich von 
Bürgermeister Dietmar Rauter 
zur Amtsleiterin bestellt. Rauter 
betonte dabei, dass er sich auf 
die zukünftige Zusammenarbeit 
freut und sprach Frau Strießnig 
zu ihrem neuen Amt herzliche 
Glückwünsche aus. 
Renate Strießnig übernimmt 
die Geschicke von Johann 
Scheiber, der mit 1. Juli 2010 
als Geschäftsstellenleiter der 
Verwaltungsgemeinschaft, des 
Sozialhilfeverbandes sowie 

 „In Zukunft möchte ich auf je-
den Fall weiterhin zum Wohle 
der Bevölkerung mit meiner 
Arbeitskraft zur Verfügung ste-
hen und für einen reibungslo-
sen und erfolgreichen Dienst-
betrieb sorgen“, so Renate 
Strießnig. 
Der Bürgermeister und die ge-
samte Belegschaft der Ge-
meinde wünschen Frau Strieß-
nig für die Zukunft alles Gute, 
viel Schaffenskraft und Freude 
am Beruf. 

auch des Schulgemein-
deverbandes in die Be-
zirkshauptmannschaft 
Feldkirchen wechselte. 
Frau Strießnig ist be-
reits seit 1995 im Ge-
meindeamt  St. Urban 
beschäftigt und ihr bis-
heriges Aufgabengebiet 
umfasste neben sämtli-
chen Tätigkeiten der 
allgemeinen Verwal-
tung, zuletzt das Bür-
gerservice und das Bau-
amt. 
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Auf Einladung von Bürgermeister 
Dietmar Rauter besuchten am 11. 
August 2010 Frau Marialuise Mit-
termüller, Bürgermeisterin von der 
Gemeinde Steindorf am Ossia-
chersee, Herr Bürgermeister Jo-
hann Huber von der Gemeinde 
Ossiach und Herr Siegfried Unter-
weger, Bürgermeister von der Ge-
meinde Albeck/Sirnitz die Gemein-
de St. Urban. Inhalte dieses Tref-
fens war der Erfahrungsaustausch 
betreffend Tourismus, Sozialleis-
tungen, Kultur, Schulwesen und 
die allgemeine finanziell schwieri-
ge Situation der Gemeinden Kärn-
tens. Die Bürgermeister zeigten 
sich von dem Treffen begeistert 
und wollen dies so bald als mög-
lich wiederholen.  

abriss. Die Reparatur entpuppte 
sich als zeitraubend und kompli-
ziert, sodass der Feldkirchener 
auch den ersten der drei Renn-
läufe auslassen musste. Was 
insofern noch nicht entscheidend 
war, als ohnehin nur die besten 
zwei Ergebnisse in die Gesamt-
wertung einflossen.  

Nachdem Waldy dann im zweiten 
Lauf nur 0,3 Sekunden langsamer 
als sein slowenischer Freund Vla-
dimir Stankovi�  (Reynard-
Cosworth F3000) war, bahnte sich 
ein grandioses Finale an, in dem 
sich Stankovi�  aber dann doch 
durchsetzte. Für den Slowenen 
war es nach drei zweiten und ei-

Zum bereits fünften Mal fand am 
04. und 05. Sep.2010 das 
„Mountain Race“ in St. Urban 
statt und hat sich längst als Fix-
punkt im mitteleuropäischen Mo-
torsportkalender etabliert. Die 
Verschiebung um eine Woche im 
Vergleich zu den ersten vier Jah-
ren hat sich für das 1. C.A.R.-
Team Ferlach als Veranstalter 
des Mountainrace Simonhöhe im 
wahrsten Sinne des Wortes be-
zahlt gemacht. Nachdem sich 
erst der Morgennebel verzogen 
hatte, kam mehr und mehr die 
Sonne zum Vorschein und vor 
allem während des zweiten und 
dritten Rennlaufs herrschten ide-
ale Bedingungen. Auch die Zu-
schauer ließen sich vom regneri-
schen Trainings-Samstag nicht 
abschrecken: Noch nie wurden 
so viele Besucher registriert, 
denn über 5000 Fans kamen an 
die Rennstrecke . 
Sportlich begann es für Lokalma-
tador Hermann Waldy ausgespro-
chen schlecht, als ihm am Start 
zum morgendlichen Warm-up die 
rechte Halbachse seines Reynard 
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nem dritten Platz der erste Ge-
samtsieg beim einzigen Automo-
bil-Bergrennen auf Kärntner Bo-
den. 
Die Wehmut war Hermann Wal-
dy, dem 62-jährigen Racing-
Haudegen aus Feldkirchen, an-
zusehen, als er nach der Ziel-
flagge des 5. Mountain-Race-
Simonhöhe aus dem Cockpit 
seines 16 Jahre alten Reynard 
F3000 stieg. Nicht so sehr, weil 
Waldy diesmal "nur" Rang zwei 
hinter dem schnellen Slowenen 
Vladimir Stankovic (Reynard 
F3000), belegte, sondern weil er 
seinen Boliden zum letzten Mal 
abstellte. "Der ,Weiße Riese' war 
mein treuer Weggefährte über 
zehn Jahre, wir feierten 19 Ta-
gessiege und vier Staatsmeister-
titel", wischt Waldy mit seiner 
Hand sanft über den weißen 
Lack des Rennwagens. 
Rennleiter Hugo Rom, fast zu 
Tränen gerührt: „Unglaublich wie 
viele Leute heute beim Rennen 
waren. Wir haben das Rennen 
jetzt fünf Jahre lang veranstaltet 
und worauf ich am meisten stolz 
bin ist, daß wir in all diesen Jah-
ren keinen schweren Unfall hat-
ten. 2011 werden wir auf alle 
Fälle in St. Urban weiterma-
chen.“ 
Bürgermeister Dietmar Rauter 
unterstrich in seiner Ansprache 
zur Siegerehrung den Stellen-
wert des Events -dass immerhin 
das größte im Veranstaltungska-
lender unserer Gemeinde ist- 
und dankte den Organisatoren 

nur den halben Stellenwert hätte. 
Landeshauptmann Gerhard Dörf-
ler, der das Rennen offiziell eröff-
nete, betonte dessen Wichtigkeit 
für St. Urban und Kärnten. Er 
beglückwünschte Bgm. Dietmar 
Rauter sowie Organisatoren und 
alle Beteiligten zu dieser erfolg-
reichen Veranstaltung. Weitere 
Fotos  zum  Mountain-Race 2010 
sind unter www.sturban.at zu  
sehen. 

und allen beteiligten Mitwirkenden, 
den Grundstückseigentümer und 
Helfern der FF St.Urban für den 
reibungslosen Ablauf der Veran-
staltung. Besonderen Dank richte-
te Rauter auch an die in so großer 
Zahl anwesenden Besuchern des 
5. Mountain-Race in St. Urban, die 
erheblich zum Erfolg dieser Veran-
staltung beigetragen haben und 
ohne die ein Großevent wie dieses 

�
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Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 die „Gesunde Gemeinde St. Urban“ stellt 
ihnen wieder ein Angebot zur Verfügung, das 
es ihnen ermöglichen soll, ihre Fähigkeiten so 
lange wie möglich aufrecht zu erhalten. Wie 
die Muskeln des Körpers verkümmern, wenn 
wir uns nicht bewegen, so verkümmert auch 
die Denk- und Aufnahmefähigkeit, wenn diese 
nicht ein wenig trainiert wird. Es ist erwiesen, 
dass mit regelmäßigem Training, die Selbst-
ständigkeit um  mind. 8 Jahre länger erhalten 
bleibt und gerade das wollen wir doch alle! 
In unseren Kursen zeigen wir spielerisch und 
in Gesellschaft mit anderen Seniorinnen und 
Senioren, altersgerechte Trainingsmöglichkei-
ten auf, die wir auch in unseren Alltag über-
tragen können. Kreuzworträtsel auflösen ist 
super, aber zu einseitig, also lasst uns noch 
andere Übungen ausprobieren. Sie brauchen 
keine Vorkenntnisse, sie müssen nur kom-
men. 
Wir bieten die Kursstunde (90 Min. mit Pause) 
ab Oktober fünfmal vierzehntägig an und fünf 
weitere Einheiten ca. ab Februar, Donners-
tag, 14 Uhr im Raum der Pensionisten im Ge-

meindeamt. Da dieses Angebot von der 
„Gesunden Gemeinde“ finanziell unterstützt 
wird, beträgt der Kursbeitrag nur  € 2,-- pro Ein-
heit und Person. 
Anmeldung bitte bei Frau Anni Dietrichsteiner 
04277-83110 
Für das Kath. Bildungswerk und Kärnt. Caritas-
verband, Hildegard-Helga Rainer 

 
In den vergangenen Wochen musste 
mehrmals festgestellt werden dass es 
im Bereich des Urbansee und Seerund-
weges, durch Unbekannt, Schäden ver-
ursacht werden bzw. wurden. 
Zum einen werden Mülltonnen entleert 
und verstreut, Sitzgelegenheiten in den 
Urbansee geworfen,  zum andern wur-
den auch Straßenlaternen - Abdeckglä-
ser zerschlagen. 
Da solche Vorkommnisse unentschuld-
bare Mutwillensakte darstellen, sieht 
sich die Gemeinde dazu verhalten, evtl. 
auszuforschende Täter strafrechtlich zu 
verfolgen. 
Da aus der Behebung der Schäden, 
letztlich wiederum Kosten für die Allge-
meinheit entstehen, darf die Bevölke-
rung daher ersucht werden, evtl. Wahr-
nehmungen und Beobachtungen, die 
zur Ausforschung der Verursacher füh-
ren könnten, dem Gemeindeamt be-
kanntzugeben. 
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 Diesbezügliche Meldungen werden selbstverständlich 
streng vertraulich behandelt. (Tel.: 04277/8311 DW 18) 
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Zum 80. Geburtstag: 
Herrn Ökonomierat Kogler Thomas, Zwattendorf  
Nr. 1 
 
Zum 70. Geburtstag: 
Frau Kraßnig Ingeborg Maria, Roggstraße 1 
Herrn Sommeregger Jakob, Glantalstraße 15 
Frau Gräfling Hermelinde, Schlossstraße 2 
Herrn Peter Dieter Anton, Leitnweg 6  
 
Zum 60. Geburtstag 
Frau Regenfelder Ilse, Trenkbauerweg 4 
Frau Korak Roswitha, Glantalstraße 2 
Frau Thaller Hildegard, Bacher Straße 7 
Frau Höller Brigitte, Johann-Scheiber-Weg 1 
 
Zum 50. Geburtstag: 
Frau Plieschnegger Anna, Roggstraße Nr. 8 
Herrn Pavic Tomislav, Wiesenweg 5 
Herrn Stromberger Hermann, Erik-Schinegger-Weg 2 

Herzlich begrüßen wir die neuen Erdenbür-
ger von St. Urban: 
Gruntnig Eva Christina, Oberdorfer Straße 12a, El-
tern: Tanja und Christian Gruntnig 
Zraunig Leah, Schoberweg 5, Eltern: Zraunig Moni-
ka und Huber Robert 
 
Eheschließungen: 
Herr Dreschl Erich Günther und Frau Claudia Maria 
Kraschl, Galler Str. 26 
Herr Poscharnig Peter und Frau  Sigrid Franziska 
Kreiner, Simonhöhe Nr. 3 
Herr Dipl.Ing. Markus Mündle und Frau BSc Birgit  
Elisabeth Sonvilla, Wien 
Herr Pollhammer Andreas und Thaler Mirjam, 
Mölbling 
Herr Gruntnig Christian und Frau Tanja Wratschko, 
Oberdorfer Straße 12a 
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Die diesjährige Antragstellung des Heizkostenzuschusses kann bereits jetzt beim Gemeindeamt St.Urban 
durchgeführt werden, die Antragsfrist endet mit 31. Oktober 2010.  
Richtlinien für die Gewährung eines Heizkostenzuschusses: 

 

 
Als Einkommen gelten alle Einkünfte aus selbstständiger oder unselbstständiger Tätigkeit, Renten, Pensio-
nen, Einkommen nach dem Opferfürsorgegesetz, Leistungen aus der Arbeitslosenversicherung, der Kran-
kenversicherung oder der Sozialhilfe, ferner auch Familienzuschüsse, Wohnbeihilfen, Unterhaltszahlungen 
jeglicher Art und Lehrlingsentschädigungen. 
Alle Einkommensnachweise sind vorzulegen, die Vorlage der Heizkosten-Rechnungen ist nicht mehr erfor-
derlich. 
Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft sind alle Einkünfte zusammenzurechnen. 
.  
Nicht als Einkommen gelten Familienbeihilfen und Pflegegelder. 
Bei EinkommensbezieherInnen in der Höhe des Ausgleichszulagenrichtsatzes wird die Wohnbeihilfe nach 
dem Wohnbauförderungsgesetz nicht als Einkommen gerechnet, sonst zu 50%.  
Die Auszahlung erfolgt durch das Land! Bankverbindung und Kontonummer sind erforderlich! 

Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150,00 �
 Einkommensgrenzen: monatliche Nettobeträge  

Bei Alleinstehenden/Alleinerziehern €   745,00  
Bei Haushaltsgemeinschaften von 2 Personen 
(z.B. Ehepartner, Lebensgemeinschaften …) 

€ 1.116,00 

Zuschlag für jede weitere Person €     98,00  

Heizkostenzuschuss in der Höhe von  € 80,00 �
 Einkommensgrenzen: monatliche Nettobeträge 

Bei Alleinstehenden/Alleinerziehern € 1040,00 

Bei Haushaltsgemeinschaften von 2 Personen 
(z.B. Ehepartner, Lebensgemeinschaften …) 

€ 1.430,00 

Zuschlag für jede weitere Person €      98,00  
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Impressum:  
Verleger, Herausgeber, 
Medieninhaber: Gemeinde 
St. Urban, 9554 St. Urban, 
Dorfplatz 1, Tel: 04277 
8311. www.sturban.at E-
Mail: st-urban@ktn.gde.at  

 

 
Für den Inhalt verantwort-
lich: Bürgermeister Dietmar 
Rauter 

 

Offenlegung: Medieninha-
ber ist ausschließlich die 
Gemeinde St. Urban. Die 
Richtung des Medienwer-
kes liegt in der Information 
der Gemeindebürger. 

Fotos: Ingolf Wachs 
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Am Dienstag, dem 6. 
Juli 2010 waren alle Kin-
der der Volksschule zu 
Besuch bei der Feuer-
wehr St. Urban. Klas-
senweise wurden sie 
vom Kommandanten 
Winkler Rudolf, Bürger-
meister Rauter Dietmar, 
Vizebürgermeister Wink-
ler Walter und Kogler 
Gerald  empfangen. Zur 
Begrüßung bekam jedes 
Kind eine Mütze mit der 
Aufschrift FF St. Urban. Die 
Vorstellung des neuen Tank-
löschfahrzeuges verfolgten die 
Schüler sehr interessiert und 
sie bestaunten die vielen Gerä-
te, die ihnen dabei vorgeführt 
wurden. Jedes Kind  durfte 
auch einen Spritzversuch ma-
chen, was natürlich einen gro-
ßen Spaß bedeutete. 
Anschließend stand die Be-
sichtigung der Innenräume des 
Feuerwehrgebäudes auf dem 
Programm. Besonders der 
Blick in das Innere des 
Schlauchturmes hatte es den 
Kindern angetan.  Das Aufre-
gendste des Vormittages war 
jedoch eine Ausfahrt mit dem 
neuen Tanklöschfahrzeug zum 
Seeparkplatz, wo man bei der 
Rückkehr nur strahlende Ge-
sichter sah. 
Abschließend gab es für alle 
noch einen Imbiss und ein Eis, 
was natürlich ausgezeichnet 
schmeckte. Dieser Vormittag 
war für die Schüler sehr lehr-
reich und sie erfuhren viel über 
die einzelnen Aufgaben der 
Feuerwehr. Herzlichen Dank 
für die Einladung und Bewir-
tung.   

Das Jugendforum St. Urban lädt die Bevölkerung recht herzlich zu einem Tanz-
kurs ein, in denen die Standardtänze beigebracht werden. Der Tanzkurs findet 
Anfang November bis Mitte Dezember statt und umfasst 8 Einheiten zu je 2 Stun-
den. Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 40 Euro pro Person. Bei Interesse, Fra-
gen können Sie sich bei Patrick Fresenberger unter 0660/7666478 melden.  


